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Liebe Mädchen und Jungs

Im letzten JA-Heft auf der Seite „DAS IST UNITY aus meiner Sicht“ hat 
UNITY-Schweiz zum Stricken und zum Häkeln von Plätzli für bunte 
Wolldecken für Flüchtlingskinder aufgerufen.

In der Schweiz wird bereits eifrig gestrickt und gehäkelt. Wir erhalten 
fast täglich Post mit farbigen Woll-Plätzli. Rote, blaue und gelbe 
Quadrätchen kommen zum Vorschein. Aber auch deren Komplementär-
farben purzeln aus den Briefumschlägen auf unser Pult. Erinnerst du 
dich noch, welche es sind?  Nun, es sind dies Grün, Orange und Violett. 
Auch pastellfarbene und bunte sind dabei. 

Es ist eine wahre Freude, wie viele Menschen mitmachen. Besonders 
freut es mich, dass sich auch Jugendliche zusammen mit ihren Eltern 
und Grosseltern eifrig mit Stricknadeln und Wolle betätigen.

Beim Auspacken haben mir diese farbigen Plätzli viele Geschichten 
erzählt, und diese Vielfalt hat mich einmal mehr zu einer UNITY-
Geschichte inspiriert.

Es war einmal … so beginnen normalerweise die Märchen. Die heutige 
Geschichte hört sich wie ein Märchen an, aber es ist eine wahre 
Geschichte. 

Es war einmal eine Idee. Diese war so belebend, dass 
sie unbedingt verwirklicht werden wollte. 
Die Idee war ähnlich einer Stricknadel. Eine Stricknadel 
alleine kann noch nicht viel bewirken. Ihr Wunsch war, 
jemanden zu finden, der genauso begeistert von der  
Idee war, etwas für Flüchtlingskinder zu tun. 

Voller Zuversicht machte sie sich auf die Suche nach Gleichgesinnten, 
und sie traf schon bald auf eine ihr nahestehende Stricknadel. 



               Gemeinsam machten sie sich auf den Weg. 

Sie träumten und bauten an 
ihrer Vision weiter, und so 
kam es, wie es kommen 
musste: Der Wunsch der 
beiden war so stark, dass 
sie schon bald eine ganze 
Gruppe gleichgesinnter 
Stricknadeln trafen. 

Ja, sogar ein ganz nobles Häkli mit einem rosaroten Griff hatte sich zu 
ihrer Gruppe gesellt.

Ein Riesenplanen begann.

Ein rosaroter Wollknäuel auf 
Wanderschaft hörte das Geklimper und 
neugierig, wie er war, ging er näher.

Was er jetzt zu hören bekam, war 
Musik in seinen Ohren. Er spürte, dass 
er dem Sinn seines Lebens sehr nahe 
war.

Aber er war nicht der Einzige, der sich 
der Horde Stricknadeln näherte. Zu 
spannend war es, was sich da abspielte, und bald schon war eine bunte 



Schar runder Wolldingerchen um die Nadeln versammelt, und alle 
boten sie ihre Dienste an. Alle wollten Teil dieses Projektes sein.

Ein emsiges „Gestricke“ und „Gehäkle“ begann und in Kürze lagen 
weitere „gWUNDERige“ Farbkugeln inmitten fertiger Plätzchen. Auch 
sie wollten verstrickt und verhäkelt werden. 

Bald schon kam die Frage auf, wie sie die Plätzchen anordnen wollten: 
Klar war, dass diese wärmenden Decken schön und kuschelig sein 
sollten. Sie machten einen grossen Kreis und begannen gemeinsam die 
Plätzchen in ihrer Mitte zu einem fröhlichen Muster zusammenzustellen. 
Alle halfen eifrig beim Anordnen mit. Es machte grossen Spass.

Es wurde viel gelacht und … eines war klar...



    ...

    alle wollen weiter-
    stricken und häkeln.

Du auch? 

Alle fertigen Plätzliwolldecken gehen an Flüchtlingskinder. Es 
sollen alle Menschenkinder dieser Welt wärmende Geborgenheit 
spüren dürfen.

Ich freue mich auf deine Quadrätchen.

Herzlich

Annemarie Koch 

UNITY SCHWEIZ, Königweg 1A, Postfach 631, CH - 3000 Bern 631
Telefon: 0041 (0)31 351 40 38                         www.unity-schweiz.ch   

http://www.unity-schweiz.ch/



